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M E D I E N E I N L A D U N G  
Magdeburg, den 02.06.2026 

12. Juni 2026 – PREISVERLEIHUNG FÜR SCHULKLASSEN  

Gewinnerklassen des Nichtraucher-Schulwettbewerbs „Be Smart – Don’t Start“ wer-
den zur feierlichen Preisübergabe in die Landeshauptstadt eingeladen. 

Veranstalterin:  Landesstelle für Suchtfragen im Land Sachsen-Anhalt 
Termin:   Freitag, 12.06.2026, 11:00-13:00 Uhr 
Ort:   Oli-Kino, Olvenstedter Straße 25A, 39108 Magdeburg 

Rahmenprogramm und Ablauf der Preisfeier 
Die Referatsleiterin Frau Dr. Ulrike Oehlstöter vom Ministerium für Bildung wird gemein-
sam mit Vertreter:innen der IKK gesund plus sowie der Landesstelle für Suchtfragen 
Preise an die Gewinnerklassen aus Sachsen-Anhalt überreichen. Neben Geldpreisen 
werden auch Erlebnisevents an die Klassen vergeben – darunter Tickets für Heimspiele 
der SCM-Handballer und der Saale Bulls, Gutscheine für die Boulderhalle BlocSchmiede, 
ein Kreativ-Workshop-Tag in der Villa Wertvoll sowie Theaterkarten für eine Vorstellung 
im Theater Magdeburg. 

Vorab gibt es Grußworte und Glückwünsche sowie die Verkündigung der Wettbewerbs-
ergebnisse aus Sachsen-Anhalt. Nach der Preisvergabe dürfen sich unsere Gäste aus 
ganz Sachsen-Anhalt über Erfrischungsgetränke und ein Snackbuffet freuen. 

Uhrzeit Programmpunkt 

11:00-11:05 
Uhr 

Eröffnung 
Nadine Stephan, Leitung der Landesstelle für Suchtfragen im Land Sachsen-Anhalt (LS-LSA) 

11:05-11:10 
Uhr 

Grußwort des Ministeriums für Bildung des Landes Sachsen-Anhalt 
Dr. Ulrike Oehlstöter, Referatsleiterin (Ref. 25) 

11:10-11:15 
Uhr 

Grußwort der LIGA der Freien Wohlfahrtspflege im Land Sachsen-Anhalt e.V.  
Vertreter:in der LIGA 

11:15-11:25 
Uhr 

Vorstellung der Wettbewerbsergebnisse für Sachsen-Anhalt 
Nadine Stephan, Leitung der LS-LSA 

11:25-11:40 
Uhr 

Präsentation der Kreativ- und Kulturbeiträge 

mit Kreativ-Gewinnerklassen aus Sachsen-Anhalt 

11:40-12:30 
Uhr 

Übergabe der Preise 
Bildungsministerium, IKK gesund plus, LS-LSA 

12:30-13:00 
Uhr 

Verabschiedung und Ausklang 
Stehcafé mit Snackbuffet 



Landesstelle für Suchtfragen im Land Sachsen-Anhalt (LS-LSA) 

 
 

2 Die Landesstelle für Suchtfragen wird gefördert vom Land Sachsen-Anhalt. 

Zigaretten & Co? – nicht für uns! Schülerinnen und Schüler aus Sachsen-Anhalt sind 

zufriedene Nie-Rauchende und wollen das auch bleiben 

Im Alter von 12 bis 14 Jahren beginnen Kinder und Jugendliche, mit dem Rauchen zu 

experimentieren. Und genau dort setzt der bundesweite Wettbewerb für rauchfreie 

Schulklassen „Be Smart – Don’t Start“ an. Im Schuljahr 2025/26 nahmen wieder Schul-

klassen aus Sachsen-Anhalt an dem Bundeswettbewerb teil und entschlossen sich, ge-

meinschaftlich eine Nichtraucherklasse zu bleiben – für mindestens 6 Monate. Der 

Wettbewerb ist die größte schulische Maßnahme der Tabakprävention in Deutschland. 

Sachsen-Anhalt nahm zum 20. Mal teil. 

Erfolgreiche Schulklassen aus dem ganzen Bundesland sind eingeladen, im Rahmen der 

feierlichen Preisverleihung am Freitag, den 12.06.2026, ihre Gewinne entgegenzuneh-

men. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Bildungsministerium, dem Mi-

nisterium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung sowie mit Unterstützung 

der IKK gesund plus statt. Im Anschluss stehen die Teilnehmenden für Pressefragen zur 

Verfügung. 

Ergebnisse der 20. Wettbewerbsteilnahme Sachsen-Anhalts 

In diesem Schuljahr hatten sich 226 Klassen aus 84 Schulen mit insgesamt 5.274 

Schülerinnen und Schüler für den Wettbewerb „Be Smart – Don’t Start“ angemeldet. 

Davon blieben 166 Schulklassen erfolgreich rauchfrei, das entspricht ca. 73 % aller 

teilnehmenden Schulklassen. Die Klassen kommen aus allen Schulformen, darunter  

22 Sekundarschulen, 25 Gymnasien, 5 Förderschulen, 11 Gemeinschaftsschulen und 

8 Gesamtschulen. Von allen erfolgreichen Klassen waren 39 zum zweiten oder zum 

dritten Mal dabei und 13 Klassen nahmen sogar zum vierten oder fünften Mal teil. 

Die Gewinnerklassen und Preise in Sachsen-Anhalt 

Für einen besonderen Höhepunkt sorgt in diesem Jahr die Vergabe des bundesweiten 

Hauptpreises gestiftet von der Deutschen Krebshilfe im Wert von 5.000,00 €: 

Dieser geht nach Sachsen-Anhalt an die Klasse 10c des „Walter Gropius“ Gymnasiums 

in Dessau-Roßlau. 

Einen Geldpreis des Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG) in Höhe von 

je 300,00 € gewinnen für ihre wiederholt erfolgreiche Wettbewerbsteilnahme die 

• Klassenstufe 8 (Kasai) der Jeetzeschule in Salzwedel sowie die 
• Klasse 9c der Sekundarschule „Brettin“ in Brettin 

Die Geldpreise des Ministeriums für Bildung des Landes Sachsen-Anhalt in Höhe von 

jeweils 200,00 € gewinnen die 

• Klasse 7b der Sekundarschule Roßla in Südharz sowie die 
• Klasse 5b der Ganztagsschule „Ernestine Reiske“ aus Kemberg. 

Unser herzlicher Dank geht an die Firmen und Vereine in Sachsen-Anhalt, die erfolg-

reich teilgenommene Klassen zu sich einladen – oft schon seit vielen Jahren – und den 

Wettbewerb durch die Bereitstellung von Erlebnispreisen für ein rauchfreies 

Klassenevent unterstützen: 

• Die Boulderhalle „BlocSchmiede“ lädt die Klasse 7.3 des Dr.-Frank-Gymnasiums in 
Staßfurt ein, um auf 700 m2 künstlicher Felswand ohne Seil, aber dafür mit weichem 
Boden, das Indoor-Klettern in Magdeburg auszuprobieren.  
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• Der Erlebnispark Ferropolis – Stadt aus Eisen freut sich auf die Klasse 7b der Freien 
Schule Anhalt in Köthen und verschenkt eine einzigartige Führung zwischen 
Schaufelradbagger, Raupenfahrwerken und dem 120.000 Jahre altem Skelett eines 
Waldelefanten. 

• Die FitnessBox Kupferhammer in Wernigerode öffnet ihre Tore für die Klasse 7c der 
Sekundarschule „Thomas Mann“ in Dardesheim. Im Funktional-Circle kann man sich 
richtig auspowern und gerät springend, hüpfend, balancierend und kletternd ins 
Schwitzen. 

• Die Altmark Oase Stendal lädt die Klasse 7b der Gemeinschaftsschule „Wilhelm 
Wundt“ aus Tangerhütte zu tropischem Badevergnügen ein: Entspannen am AltOa 
Beach, Action im Wellenbecken, Bauchkribbeln in der Powerrutsche und vieles 
mehr. 

• Feucht und fröhlich wird es auch in der Badewelt des NEMO Magdeburg, welches 
die 5c der Sekundarschule „Fritz Heicke“ aus Gommern zu sich einlädt.  

• STRANDPARX Cable Island bereitet der Klasse 8b der Gemeinschaftsschule 
„Heinrich Heine“ aus Magdeburg einen erlebnisreichen Tag beim Fußballgolf. 

• Glühend heiß wird es hingegen in der Glasmanufaktur Harzkristall, die abermals zur 
„Manufaktour“ in die GlasERLEBNISwelt einlädt. Die Klasse 5.5 des Gymnasiums 
Wernigerode darf sich auf einen Rundgang durch die Unterwelt der Glashütte 
freuen. 

• Im Sparkassen-Eisdom gibt es ab September eine frostige Abkühlung. Die MEC Halle 
04 UG lädt zum Eislaufen-in-Halle ein. Der Preis geht in diesem Jahr an die 6e der 
Integrierten Gesamtschule „Am Planetarium“ aus Halle (Saale). 

• Ebenfalls frostig wird es im Herbst beim Spiel des Mitteldeutschen Eishockey Clubs. 
Die Tickets für ein Heimspiel der Saale Bulls bekommt in diesem Jahr die Klasse 9b 
der Gesamtschule „Bertolt Brecht“ in Zöschen.  

• Schnell und spannend sind auch die Spiele der Handballer des SC Magdeburg. In der 
GETEC-Arena Magdeburg darf die Klasse 8.3 des Dr.-Frank-Gymnasiums in Staßfurt 
den SC Magdeburg, Champions-League-Sieger von 2023, live beim Heimspiel 
anfeuern. 

• Das EscapeVenture Magdeburg ist ebenfalls als Preisstifter dabei. Mit logischem 
Denken und Teamgeist muss die Klasse 8/2 des Gymnasiums „Francisceum“ in 
Zerbst knifflige Rätselaufgaben lösen, um sich aus den mysteriösen Escape Rooms zu 
befreien. 

• Tierisch-exotische Abenteuer warten im Zoologischen Garten Magdeburg mit einem 
geführten Zoobesuch auf die Klasse 5a der Sekundarschule „Thomas Müntzer“ aus 
Ausleben. 

• Einen eindrucksvollen Einblick in die Welt der darstellenden Kunst erhält die Klasse 
8c des Ökumenischen Domgymnasiums aus Magdeburg beim Besuch einer 
Vorstellung im Theater Magdeburg. 

• Das Planetarium Burg öffnet in diesem Jahr seine Tore für intergalaktischen 
Abenteuer und freut sich auf die Klasse 5a der Sekundarschule „An der Elbe“ in Elbe-
Parey. 

• Die Rosenstadt Sangerhausen GmbH lädt die Klasse 6a der Ganztagsschule „Anne 
Frank“ in Hettstedt zu einem spannenden Erlebnis unter Tage im Röhrigschacht 
Wettelrode ein, Seilfahrt inklusive.  
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• Die Villa Wertvoll in Magdeburg lädt die Klasse 6a der Sekundarschule „Campus 
Technicus“ aus Bernburg zu einem inspirierenden Workshoptag ein. In den 
Bereichen Theater, Tanz, Kunst oder Tonstudio können die Schülerinnen und Schüler 
ihre kreativen Talente entdecken und entfalten. 

• Ein gemütlicher Badetag am idyllischen Sandstrand wartet im Naturpark Heidesee in 
Halle (Saale) auf gleich vier Klassen, nämlich die 
o Klasse 6/5 des Lyonel-Feiniger Gymnasiums aus Halle (Saale) 
o Klasse 7c des Elisabeth-Gymnasiums aus Halle (Saale) 
o Klasse 6a des Gymnasiums „Südstadt“ aus Halle (Saale) 
o Klasse 7a der Sekundarschule „An der Weinstraße“ aus Salzatal 

• Dank der Unterstützung durch die IKK gesund plus können sich in diesem Jahr gleich 
zwei Schulklassen künstlerisch-kreativ ausprobieren: 
o Die Klasse 6/5 der Gemeinschaftsschule „Willy Brandt“ aus Magdeburg ist 

herzlich eingeladen, das Puppentheater Magdeburg kennenzulernen und in 
einem Workshop eigene Puppen zum Leben zu erwecken. 

o Die Klasse 5b der Sekundarschule „Thomas Müntzer“ in Ausleben dreht mit 
Unterstützung des Kinderfilmstudios Magdeburg e.V. einen Märchenfilm, in 
dem die Schülerinnen und Schüler die Hauptdarstellenden sind. 

Kreativpreise in Sachsen-Anhalt 

Dank der IKK gesund plus konnte sich Sachsen-Anhalt erneut mit eigenen Preisen 

(3x 300,00 €) am „Be Smart-Don’t Start“-Kreativ-Wettbewerb beteiligen. Die Jury 

vergab die höchsten Punktzahlen an die Projekte der 

o Klasse 6c der Sekundarschule „Fritz Heicke“ in Gommern 
o Klasse 7c der Sekundarschule „Alexander von Humboldt“ in Naumburg 
o Klasse 7a/ GK Kunst des Gymnasiums „Stephaneum“ in Aschersleben 

 

ÜBER DEN WETTBEWERB 

#SmartAmStart – Zwischen Likes, Trends und Social-Media-Stars: 

Als bundesweite Koordinierungsstelle rückt das IFT-Nord in diesem Jahr die subtilen 

Mechanismen der Tabakindustrie in den Fokus. Unter dem Jahresmotto 

#SmartAmStart klärt das Projekt darüber auf, wie die sozialen Medien und 

professionell inszenierte Trends dazu genutzt werden, die junge Generation gezielt 

anzusprechen. 

Das Projekt setzt auf echtes Know-how und Selbstbestimmung: Die Schülerinnen und 

Schüler werden darin bestärkt, Marketingtricks zu durchschauen und ihre eigene, 

unabhängige Entscheidung für ein tabak- und nikotinfreies Leben zu treffen.  

Rauchfrei sein heißt bei Be Smart: die Klasse sagt „Nein“ zu Zigaretten, E-Zigaretten, 

Shishas, E-Shishas, Tabak und Nikotin in jeder Form.  

„Be Smart – Don’t Start“ bleibt wichtiger Teil der schulischen Suchtprävention in 

Sachsen-Anhalt 

Im Juli 2025 riefen Bildungsminister Jan Riedel und Gesundheitsministerin Petra 

Grimm-Benne in einem gemeinsamen Brief alle Schulen des Landes Sachsen-Anhalt 

dazu auf, beim Wettbewerb mitzumachen: „Projekte wie „Be Smart - Don't Start“ sind 

der Beweis, dass Schülerinnen und Schüler ihre Kreativität und ihr Engagement im 

Umgang mit dem Thema „Rauchfreiheit“ unter Beweis stellen und damit aktiv zur 

https://www.ls-suchtfragen-lsa.de/data/mediapool/2019_20_besmart_ministerbrief_scan.pdf
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Förderung eines bewussten und gesunden Lebensstils beitragen können. Auch wenn 

die Zahlen des Rauchens bei Jugendlichen sinken, bleibt die Zigarette die Einstiegsdroge 

Nummer eins. Deshalb sollten wir gemeinsam alles daransetzen, um frühzeitig 

Aufklärung zu betreiben und Interesse für ein rauchfreies Leben zu wecken - damit der 

Weg zum Nichtrauchen eine selbstverständliche Entscheidung wird.“ 

Dank der Unterstützung des Bildungsministeriums und der IKK gesund plus konnten alle 

Klassen aus Sachsen-Anhalt wieder kostenlos am Wettbewerb teilnehmen. Der nächste 

Durchgang ist bereits in Planung: 

Anmeldeschluss für das Schuljahr 2026/27 ist der 14.11.2026 - Macht alle mit! 

Die nächste Wettbewerbsrunde: 16.11.2026 – 30.04.2027. 

Rückfragen an:  

Lena Stolle 

Referat Suchtprävention LS-LSA 

T:  0391/543 38 18 

E:  info@ls-suchtfragen-lsa.de 
W: www.ls-suchtfragen-lsa.de  

• Download-Link zur Pressemappe 
https://www.ls-suchtfragen-lsa.de/projekte/bsds/#Wettbew-
erbsergebnisse_Medieneinladung_zur_Preisfeier 

• Link zur „Be Smart“-Projektseite für Sachsen-Anhalt  
www.ls-suchtfragen-lsa.de/projekte/bsds  

• Link zur „Be Smart“-Projektseite deutschlandweit des IFT-Nord:  
www.besmart.info 

HINTERGRUND 

Raucht er noch oder kifft er schon? - Nichtraucherschutz und Tabakprävention sind auch 

Cannabisprävention. 

Berechnungen des BIÖG zeigen: Fast alle Cannabis-Konsumierenden rauchen regelmäßig auch Zigaret-

ten. Nur ganz wenige Cannabisrauchende sind Nichtraucherinnen und Nichtraucher. Vor diesem 

Hintergrund und mit Blick auf die seit 01.04.2024 gültigen Gesetzesänderungen zum Cannabiskonsums 

für Erwachsene gewinnt die Tabakprävention zusätzlich an Bedeutung. Kinder und Jugendliche, die im 

jungen Alter nicht rauchen und dadurch im Erwachsenenalter eher rauchfrei bleiben, werden in der Regel 

auch keine regelmäßigen Cannabiskonsumierenden. 

Einen wesentlichen Rahmen, um insbesondere Kinder und Jugendliche vor den Belastungen durch Pas-

sivrauchen besser zu schützen, bildet das aktuelle Nichtraucherschutzgesetz. 

Evaluation des Nichtraucherschutzgesetzes im Land Sachsen-Anhalt 

Nach dem Beschluss des Landtags vom 22.03.2023, das Nichtraucherschutzgesetz von Sachsen-Anhalt 

zu evaluieren, wurden nun im März 2026 die Ergebnisse des Evaluationsberichts im Landtag vorgestellt. 

Dabei werden Anpassungsbedarfe hinsichtlich alternativer (inhalativer) Konsumformen sowie in 

Übergangszonen des Innen- und Außenbereichs gesehen, um den Schutz vor Passivrauch zu 

gewährleisten. Auch wird ein landesweites Rauchverbot auf öffentlichen Spielplätzen angeraten. In dem 

von der Landesregierung beauftragten Konzept „Sachsen-Anhalt atmet auf“ beschreibt die LS-LSA 

ergänzend dazu Modernisierungen in den folgenden Bereichen: 

• Stärkung des bestehenden Nichtraucherschutzes durch die Normierung strikter Rauchverbote auch 

an Berufsschulen, in der Gastronomie und an Haltestellen des ÖPNV  

• Verzicht von u.a. Kommunen, Verkehrsunternehmen, Sportvereinen auf Einnahmen durch 

Tabakwerbung und Sponsoring durch Tabakunternehmen 

Das Minimum wäre die Anpassung des Nichtraucherschutzgesetzes Sachsen-Anhalt an das aktuelle 

Jugendschutzgesetz. Damit wäre die erste Empfehlung bereits umgesetzt. 
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